
DTKV-Verbandsmeisterschaft der Kinder im Marktredwitz 

Reichenberger Karatekas an der Spitze 

Karatekas holen 7mal Gold, 6mal Silber, 4mal Bronze und 5mal Platz 4 
 
Gut zwei Jahre nach ihrer Gründung gelang der Karateabteilung der Sportfreunde 
Reichenberg bei der 14. Verbandsmeisterschaft des Deutschen Traditionellen Karate 
Verbandes (DTKV) der Kinder (Jahrgänge 2004 bis 1997) in Marktredwitz eine wahre 
Sensation. Das 24köpfige Team um Trainer und Dojoleiter Roland Hager erkämpfte sich 
mit 7mal Gold, 6mal Silber und 4mal Bronze sowie 5mal Platz 4 den 1. Gesamtrang in der 
Vereinswertung. Ganz dicht dahinter folgten die Favoriten aus Backnang (7-5-6-5) und 
Landshut (7-1-3-1) auf den Plätzen 2 und 3 der insgesamt 25 Dojos. Es nahmen etwa 180 
Nachwuchskämpfer, die sich bei der Süddeutschen und Norddeutschen Meisterschaft 
qualifiziert hatten, an den Titelkämpfen in den Disziplinen Kata Einzel (Schattenkampf), 
Kumite (Zweikampf) und Kata Team (Synchronwettbewerb) im nordbayerischen 
Marktredwitz teil. Im Vorjahr mussten die Reichenberger noch den Backnangern und 
Landshutern den Vortritt lassen. Dojoleiter Roland Hager sprach von einen hart und knapp 
erkämpften, aber hochverdienten Sieg seines fleißigen und hoch motivierten Teams, das 
bei der Meisterschaft auch noch sichtlich Spaß hatte und lobte auch die Arbeit seiner sehr 
engagierten Assistentin und Vorstandskollegin Susanne Wurm. 
Mit Titeln in Kata Einzel und Kumite war Florian Stepan der erfolgreichste Reichenberger. 
Der 14jährige Pfarrkirchner, betreibt seit zwei Jahren die Kampfkunst Karate und holte 
sich in der Manier eines erfahrenen Wettkämpfers beide Goldmedaillen in der Gruppe der 
13 und 14jährigen Orangegurtjungen. In seiner Paradedisziplin Kumite ließ Florian der 
Konkurrenz nicht den Hauch einer Chance und konnte den Sieg von der Süddeutschen 
Meisterschaft souverän wiederholen. Mit viel Einsatz und Kampfgeist konnte er sich in 
Kata Einzel dann noch die zweite Goldmedaille sichern. 
Einen entscheidenden Anteil am tollen Gesamtergebnis hatte auch Alexander Kraus. Nach 
einem Sieg in Kata Einzel, der nie wirklich in Gefahr war, erkämpfte sich der neunjährige 
Gelbgurtträger aus Pfarrkirchen trotz lädierter Hand die Silbermedaille in Kumite. Dabei 
musste sich Alexander gegen Kämpfer mit deutlich mehr Erfahrung durchsetzen. 
Die 11jährige Viktoria Eckert war in Kata Einzel der 11 und 12jährigen 
Orangegurtträgerinnen qualifiziert. Mit viel Kraft und Präzision erkämpfte sich die 
Pfarrkirchnerin, die zu den trainingsfleißigsten in der Abteilung zählt hochverdient die 
Goldmedaille vor Anna Kratzer, der sie sich im Juni bei der Süddeutschen Meisterschaft 
noch ganz knapp beugen musste. 
Mit einer Goldmedaille in Kata Einzel machte sich Jana Farek wohl das schönste 
Geschenk zum 13. Geburtstag, den sie bei Meisterschaft feierte. Die Violettgurtträgerin auf 
Pfarrkirchen sicherte sich mit einer starken Heian Sandan in der Vorrunde und Heian 
Nidan im Finale verdient den Titel im Katawettbewerb ihrer Gruppe. 
Auch in den Teamwettbewerben gab es ordentlich was zu feiern. Das Team „Reichenberg 
3“ mit Julia Drittenthaler, Nina Müller und Emilia Schmid konnte den Sieg von der 
Süddeutschen Meisterschaft in der hart umkämpften Gruppe „T3“ (Jahrgänge 1999/2000) 
mit einer sauberen und synchronen Kata „Heian Nidan“ wiederholen. Zudem holte Julia 
Drittenthaler für ihr Mutterdojo Schönau in Kata Einzel die Goldmedaille. 
Nach einem knapp verfehlten Sieg bei der Süddeutschen Meisterschaft mobilisierten 
Jürgen Aigner, Felix Müller und Matthias Eichinger vom Team „Reichenberg 1“ nochmal 
alle Kräfte. In der Vorrunde noch auf Platz 3 oder 4 liegend demonstrierte das Trio im 
Finaldurchgang eine hervorragende „Heian Godan“ und holte den Rückstand auf, so dass 
es ganz knapp zum Titel in der Gruppe „T4“ (Jahrgänge 1997/98) reichte. 
 



Die Platzierungen vom Dojo SF Reichenberg im Überblick: 
 
Florian Stepan, 1. Kata Einzel, 1. Kumite; 
Alexander Kraus, 1. Kata Einzel, 2. Kumite, 5. Kata Team; 
Julia Drittenthaler, 1. Kata Einzel*, 3. Kumite* (*für Schönau), 1. Kata Team 
Jürgen Aigner, 2. Kata Einzel, 2. Kumite, 1. Kata Team; 
Viktoria Eckert, 1. Kata Einzel, 4. Kata Team; 
Felix Müller, 5. Kata Einzel, 1. Kata Team; 
Matthias Eichinger, 6. Kata Einzel, 1. Kata Team; 
Jana Farek, 1. Kata Einzel; 
Nina Müller, 1. Kata Team; 
Emilia Schmid, 1. Kata Team; 
Jessica Wurm, 2. Kata Einzel, 2. Kumite, 4. Kata Team; 
Alexander Bittner, 2. Kata Einzel, 3. Kumite; 
Leo Vendolsky, 3. Kata Einzel, 3. Kata Team; 
Luis Vendolsky, 4. Kata Einzel, 3. Kata Team; 
Michael Bittner, 5. Kata Einzel, 3. Kata Team; 
Nathalie Rubenbauer, 3. Kata Einzel; 
Maya Massali, 4. Kata Einzel, 4. Kata Team; 
René Fleck, 4. Kata Einzel, 5. Kata Team; 
Florian Baier, 6. Kata Einzel, 4. Kata Team; 
Emily Fasthuber, 7. Kata Einzel, 4. Kata Team; 
Fabian Stiegler, 7. Kata Einzel, 4. Kata Team; 
Tobias Bänfer, 5. Kata Team; 
Patricia Ostner, 6. Kata Einzel; 
Ilayda Karabulut. 7. Kata Einzel 
 
von Roland Hager 
 
 


